
Donnerstag, 15. Dezember ab 15:00 Uhr: 
Café „Vergiss mein nicht“ im Café Credo. Die 
Wohnungsgenossenschaft Witten -  Mitte bietet 
zusammen mit dem Caritasverband Witten das 
„Café Vergiss mein nicht“ an. Hier begegnen 
sich Menschen mit und ohne Demenz.  

Freitag, 16. Dezember, 14 Uhr ab Cafe Credo: 
„Witten zu Fuß erkunden“ geht zum 
„Theaterspiel“ in der Annenstr.3 und Gespräch 
mit der Schauspielerin und Theatermacherin 
Beate Albrecht.  Bei schlechtem Wetter bitte 
direkt dort hinkommen (320‘er bis Haltestelle 
Bruchschule).
Auch die neue Gruppe „Witten zu Fuß 
erkunden“ entstand bei der 1. Zukunftswerkstatt 
(siehe nebenstehenden Artikel: Für manche 
Ältere fehlte bisher eine Spaziergangsgruppe, 
die im ruhigen Tempo maximal eine Stunde 
gemeinsam spaziert. 

Montag, 19. Dezember ab 14 Uhr: 
Abschlusstreffen der Stadtteilforscherinnen für 
dieses Jahr im Cafe Credo

Demnächst / Bitte vormerken:
Donnerstag, dem 19.Januar 2023 um 14 Uhr 
berichtet Ralph Klein im neuen „Treff“ im Cafe 
Credo über das Leben und die Verfolgung der 
Sinti in Witten. Er hat dazu ein neues Buch 
geschrieben.
Im Februar 2023:
Wieso heißt der „Ortheck“ so seltsam? Was hat 
der „Ledderken“ mit Leitern und Sauen zu tun? 
Wo kommen die Wittener Straßennamen her? 
Im Februar 2023 besuchen wir gemeinsam das 
Stadtarchiv Witten und  entdecken mit dem 
Team des Stadtarchivs die Geschichte der 
Wittener Straßennamen.

Montag, 5.Dezember 10 - 12 Uhr 
Sprechstunde der Seniorenvertretung (SV) 
im Cafe Credo, Hauptstr.81. Kommen kann 
jeder, der ein Thema ansprechen möchte. Das 
können Barrieren im  öffentlichen Raum sein, 
gern auch Vorschläge, um was sich die SV 
kümmern sollte. Auch wer sich zunächst 
informieren möchte, was die SV macht, welche 
Möglichkeiten wir haben Dinge voran zu 
treiben ist willkommen.

Montags bis Mittwochs 9:00 – 12:00 Uhr: 
Unabhängige und kostenlose 
Sozialberatung. Eine telefonische 
Voranmeldung unter 02302 421131 ist 
hilfreich. Wir bieten in ruhiger und 
vertrauensvoller Atmosphäre eine kostenlose 
und qualifizierte Beratung zu folgenden 
Themen an: Alg II und Grundsicherung im 
Alter; Hilfe zur Pflege und hauswirtschaftliche 
Verrichtungen; Wohngeld; 
Schwerbehinderten-angelegenheiten - die 
Aufzählung ist hier nicht abschließend.

Samstag, 10. Dezember, 15-19 Uhr Kleine 
Weihnachtfeier im und am Cafe Credo, 
Hauptstr.81. Ein Basar von CariCrea, eine 
Ausstellung vom Malglück im Marienviertel, 
Glühwein, Glühpunsch, Kuchen und schöne 
geschmückte Räume erwarten Sie und Dich. 
Draußen stellen wir Bänke und Stehtische auf. 
Wittener Bürger*innen sind herzlich 
willkommen. 

Jeden Freitag ab 15:00 Uhr: Internationales 
Sprachcafé im Café Credo, Hauptstr. 81. 
Miteinander sprechen, sich verstehen und 
kennenlernen. Ohne Anmeldung. 

Mittwoch, 14. Dezember 15:00 Uhr: 
Gedächtnistraining plus mit Hannelore 
Kleine (Übungsleiterin) im Cafe Credo, 
Hauptstr. 81. Anmeldung nicht erforderlich.

Die kleine Geschichte aus dem Viertel:
Das Marienviertel wird erforscht
Seit einigen Monaten sind acht Bürgerinnen 
und ein Bürger im Marienviertel unterwegs 
und befragen ausführlich Nachbarn und 
Bekannte. Um was geht es dabei? Mit ihrem 
Projekt „die Stadtteilforscherinnen“ wollen 
sie herausbekommen, wie es um die 
Lebensqualität bei uns bestellt ist. Wie geht 
es den Leuten hier, woran hapert es, was ist 
in Ordnung? Die Ergebnisse wurden dann 
Ende September bei der 1. 
Zukunftswerkstatt im Ardeyhotel von 
immerhin 57 Gästen beraten. Es zeigte sich, 
dass trotz vieler Probleme 66 % der 
Befragten gerne im Viertel leben. Auf die 
Frage, wann fühlen sie sich glücklich, gab es 
eine kleine Überraschung: Über 40 % 
sagten, wenn sie anderen helfen können. 
Aber: Es mangelt besonders an 
Verständigungs Möglichkeiten, besonders im 
Gesundheitswesen muss es Hilfe für jeden 
geben, auch durch mehrsprachige Angebote. 
Es fehlt an Bäumen und grünen „Inseln“, 
welche die enormen gesundheitlichen 
Belastungen durch Feinstaub und Lärm u.a. 
an der Crengeldanz - und Ardeystr. 
ausgleichen könnten. Das Titelbild gibt einen 
guten Eindruck von den intensiven 
Diskussionen, denn es sollte nicht nur eine 
Bestandsaufnahme sein, sondern auch etwas 
verbessern. So bildeten sich nach der 
Zukunftswerkstatt drei Gruppen, die sich 
konkret etwas vorgenommen haben, zum 
Beispiel zur Sicherheit im Lutherpark und 
einem eigenen Treffpunkt für Frauen.

Im Frühjahr wird die nächste 
Befragungswelle starten – wir sind gespannt, 
was alles ans Licht kommt und was dadurch 
geschehen wird! 



Monatsprogramm Dezember 2022

Wollen Sie uns oder andere Wittener 
Organisationen ehrenamtlich unterstützen? 

Melden Sie sich gern bei unserer 
FreiwilligenAgentur FOKUS, Frau Brommer und 
Frau Völpert, Tel.: 02302 421131 

Die FreiwilligenAgentur FOKUS berät Sie gern rund 
um das Thema Ehrenamt. 

“Wie schafft man es, mit zunehmendem Alter nicht einsam 
zu werden? Man schafft es nicht immer. Ich vermisse meine 
Leute. Schon jetzt habe ich die meisten meiner Freunde 
überlebt. Ich denke, wir dürfen keine Angst vor diesen 
Momenten haben. Man muss das ganze Paket akzeptieren. 
Das Leben bietet großartige Möglichkeiten, sich zu 
entfalten, aber eben auch dunkle Momente. Du musst der 
Kapitän deiner Existenz sein, manchmal segelst du durch 
das beste Wetter, manchmal zieht ein fürchterlicher Sturm 
auf. Aber Du hörst deshalb nicht auf, der Kapitän zu sein!“ 
Patti Smith, geboren 1946

        

Neu: Jeden Freitag, 14 Uhr ab Cafe Credo, 
Hauptstr.81: „Witten zu Fuß erkunden“ – die 
Spaziergangsgruppe geht gemeinsam und im 
gelassenen Tempo ca. eine Stunde spazieren. Bei 
schlechtem Wetter ist der Treffpunkt an der 
Stadtbibliothek an der Husemannstraße. Außer am 
16.Dezember (siehe unten). Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Ihnen allen ein 
friedliches und 

gesundes  
Weihnachtsfest und 

guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Sie können dieses Monatsprogramm per Post oder 
besser per E-Mail rechtzeitig erhalten: Bestellung 
unter rolf-kappel@caritas-witten.de oder Projekt 
„DasMachenWirGemeinsam“ der Caritas Witten 
e.V., Hauptstr. 81, 58452 Witten


